
 

  

ANLAGE ZUM VEBID-VERTRAG 
BEDINGUNGEN FÜR DIE TEILNAHME AN DEM IBITA-ANERKANNTEN 

GRUNDKURS: 
 

„Befundaufnahme und Behandlung Erwachsener mit neurologischen Erkrankungen“ 
 

„DAS BOBATH-KONZEPT“ 
 
Information über die Lehr-Lernzielkontrolle (LLK) im Bobath Grundkurs 
 
VeBID (Verein der Bobath-InstruktorInnen IBITA Deutschland und Österreich e.V.) 
 
 
Die LLK besteht aus folgenden Anteilen und Wertigkeiten: 
 

1. schriftlicher Anteil 
bestehend aus Fragen,  
 

   2.  schriftlicher Befunderhebung eines Kurspatienten 
 
   3.   praktischer Anteil 

bestehend aus Befunderhebung und Behandlung mit Patienten 
 
   4.   Projektarbeit (muss zwischen  den Kursteilen erstellt werden) 

 
Jede einzelne LLK muss zu mindestens 60% bestanden werden. 

 
 
Zu 1:   Es werden 20 Fragen in den LLK`s gestellt. Sie können verteilt oder am Stück ge- 

geben werden. Die Fragen müssen innerhalb der vorgegebenen Zeit  beantwortet 
werden. Dazu dürfen keine Unterlagen genutzt werden und sie findet unter Aufsicht 
statt. 
 

Zu 2:   Eine Befunddokumentation und Behandlungsplan/ -ziel wird vom Kursteilnehmer   
            erstellt. 

Eine schriftliche Befunderhebung wird nach den individuell benutzten 
Befundbögen der einzelnen Instruktoren durchgeführt. 

 
 
Zu 3:   Dieser Teil wird in Form eines Workshops oder während der praktischen Arbeit am 

Patienten überprüft. Jeder Kursteilnehmer hat ½ Stunde Zeit, Befund und 
Behandlungsstrategien dem Instruktor vorzustellen. Das Datum der praktischen LLK 
ist dem einzelnen Kursteilnehmer frühzeitig mitzuteilen.  
 

Zu 4: Von jedem Kursteilnehmer wird eine Projektarbeit zwischen den Kursteilen 
angefertigt. Die Projektarbeit besteht aus einem theoretischen und praktischen Anteil.  
Der praktische Anteil wird  anhand eines Patienten mit neurologischen 
Fähigkeitsstörungen erarbeitet, um zu gewährleisten, dass der Kursteilnehmer 
zwischen den Kursteilen mit neurologischen Patienten arbeitet. Dabei wird der 
Behandlungsverlauf durch Fotos oder  Videos dokumentiert. 
 



 

  

 
 

Die Beurteilung der gesamten 4 Punkte erfolgt über einen einheitlichen 
Beurteilungsbogen, der vom Instruktor und dem Kursteilnehmer unterschrieben wird. 

 
 
 
Richtlinien für die Projektarbeit: 
 
Länge:  Minimum 1500 Wörter 
   Maximum 2500 Wörter 
 
Ausführung:  gut leserlich oder getippt mit einem Rand zur Korrektur. 
   Literatur muss angegeben werden, sowohl im Text als auch im Anhang.  
   Die Arbeit wird an den Instruktor geschickt und eine Kopie behalten.  
   Video und Bildmaterial sind erlaubt. 
   Der Einsendeschluss darf nicht überschritten werden. 
 
Empfehlung:  Gliederung der Arbeit – Resümee/Fazit – Literaturhinweis 
 
 
 
Nicht Bestehen der LLK 
 
Der Kursteilnehmer hat einmalig nach Absprache mit dem Instruktor die Möglichkeit, die 
LLK`s zu wiederholen.  
Bei Nichtbestehen der praktischen LLK muss die Wiederholung im Rahmen eines anderen 
Kursteils erfolgen. (max.  5 Kurstage nach IBITA Beschluss)  
Die Projektarbeit und der Befund können nach Absprache gesondert wiederholt werden.  
Die Wiederholung der einzelnen Abschnitte eines Bobath-Grundkurses und die 
dazugehörigen Lehr- und Lernzielkontrollen muss innerhalb von 15 Monaten 
abgeschlossenen sein. 
 
Es werden keine erneuten Kursgebühren fällig. 
 
 
 


